
^ ^ Donnerstag »en 18. Februar »»3o.

Nubernial-^erlambarnnLtn.

den V.sitz be« Diploms «u« 'd°r 3h " e,
tunde vorzüglich « i i „ Rücksŝ k ^ '
werden. ^ e 7 m ö g a ^ N e ^ n ^ ^ n g
Semer k k. Majestät vom 25. Nooem7cr
v. ^ . , lft von nun an, bei Ernennung von
Kreisärzten und Kreiswundärzten jenen I n .
dw.duen, welche ein Diplom aus der Thser-
arznelkunde besitzen, caeleris pa l ing der
Vorzug einzuräumen. » Diese allerhöchste
Entschließung wnd über dleßfalls herabge-
langtes hohes Hofkanzleydecret vom 7^27.
v. M . , Nr. 28319, zur allgemeinen Kennt-
niß gebraut. — Laibach am ^. Februar i83o.
Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
J o h a n n Schneditz,

k. k. Gubernialrath.

Z. 1L7. (i> Nr. 2020^275.
E u r r e n d e

des k. s. i l l y r i s c h e n L a n d e r - G u b e r -
n i u m s zu La lbach. — Herabsetzung der
Dauer der Mll ltar- Execution bel Elntrei»
bung der Urbarial-Gaben und Steuer.Rück«
stände von den bisherigen mer Wochen auf
vierzehn Tage. — Snne k. k. Majestät ha-
ben mit allerhöchster Entschließung vom 12.
v M . , allergnadlgst z« gestatten geruht, daß
einev " ' " ^ " "d b.s zur Einführung

geschriebenen v.er W o ^ , ^genwartlg vor-

nämlich. N « c h H « ^ . / ' n ^ ' . ^ M a l ,

beschrankt, nach fruchtlosem Verlaufe d?r

vierzehntägigen Militär-Execution aber die
Pfändung, oder Sequestration bewilligt und
verhängt werden dürfe. — Dieses wird hie-
mit in Folge des eingelangten hohen Hofkanz-
lev-Decretes vom l6. v. M . , Zahl 133g,
zur öffentlichen Kenntniß gebracht. — Laibach
am 5. Februar i83c>.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Leopold Graf v. Welsersheim b,

k. k. Gubermal-Rath.

Stavt - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 188. (1) Nr. 566.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: daß über An-
suchen des Simon Iallen, als Mathias Strei-
bel'schen Eoncursmasse-Verwalters, in die öf-
fentliche Versteigerung des zu dieser Masse zur
Hälfte, zur anderen Halste aber der Mana,
verwitweten Streibel, gehörigen Hauses, Nr.
55/ in der St . Peters-Vorstadt, und der
noch nicht veräußerten Fahrnisse gewilliget,
und hlezu auf den 8. und 29. März die Tag-
satzungen angeordnet worden sind. Die Ver-
steigerung der Fahrnisse wird an den bestimm-
ten Tagen.von 9 bis 12 Uhr Vor - , und von
5 bis 6 Uhr Nachmittags in dem Hause Nr.
55, m der S t . Peters-Vorstadt, die Verstei-
gerung des ganzen obigen Hauses aber jedes-
mal um 11 Uhr Vormittags vor diesem k. k.
Stadt- und Landrechte vorgenommen werden.
Die Licitatlonsbedingnisse können in der dieß-
laridrechtlichen Registratur eingesehen und Ab-
schriften davon erhoben werden.

Lalbach am 3. Februar i83o.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i65. ( 0

K u n d m ach u n g.
Die Admin i s t ra t i on der mit der er-

sten österreichischen Sparkasse vereinigten allge-
meinen Versorgungs.- Anstalt macht hl'emlt be-
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kannt: daß Einlagen indie neue Iahresgesell-
schaft i83o vom i . Februar i83o angefangen,
sowohl bei der Haupt - Anstalt in W i e n ,
als auch bel den Eommandi ten außer
Wien gemacht werden können.

Einlagen, welche vom i . Februar bis
Ende July d. I . gemacht werden, sind von
Entrichtung der Aufnahmsgebühr befreyt; in
den Monaten August und September sind für
jede volle oder thettweise Einlage fün fzehn
Kreuzer Conv. Münze, und in den Monaten
October und November dreyßig Kreuzer
Conv. Münze, wie m den früheren Jahren,
als Aufnahmsgebühr zu entrichten

V o n der Admin is t ra t ion der m i t
der ersten österrelchlschenSpar-
kasfc vere in ig ten al lgemeinen
Verso rg ungs - Anstalt.

W i e n den 21. Jänner i83o.

Z. 162. (1) Nr. I.
Kundmachung.

Der §. 3o der Statuten der milder ersten
österreichischen Sparkasse vereinigten allgemei-
nen Versorgungs - Anstalt setzet fest: — „Wenn
der Besitzer eines Rentenscheines durch em gan-
zes Jahr nach der öffentlichen Kundmachung,
daß die Dividenden zu erheben sind, die ihm
zugefallene Dividende nicht erhebt, wird er
namentlich, mit der Bemerkung seines Geburts-
ortes und der Nummer seines Rentenscheines
auf neue sechs Monate vorgeladen, seine D i -
vidende so gewiß zu erheben, wie im widrigen
Falle er für todt gehalten werden würde, wenn
cr sich aber auch in diesem Zeitraume nicht an-
meldet, dann wird er für todt gehalten, und
nach Maßgabe des §. 27 vorgegangen." —

I n Gemaßheit dieser allerhöchst sanctionir-
ten Anordnung werden daher die Itchaber und
respective Interessenten der Rentenscheine, und
zwar:
I< Aus der Iahresgesel lschaft 1825.
^ r 536 Fr. Isabella Leopoldine v. Oehl- >

' meyer, ausAl landV.U.W.W.
357 „ Franzisca Theresia v. Oehlmeyer,

aus Kaltenleutgeben.
3ZZ „ Leopoldine v. Oehlmeyer, aus

Kaltenleutgeben.
„ 339 „ Constantia v. Oehlmeyer, aus

Kaltenleutgeben.
,, 3^o „ Theresia Regina v. Oehlmeyer,

aus Kaltenleutgeben.
,. 287 „ Katharina Hietgott, aus Za-

bernreith.
„ 6494 Herr Anton Mathias Euflachius v.

Verida, aus Wien.
^ 1129 Frau Katharina Fischer, geborne

. Schwarz, aus Preßburg. _.

Nr. 63i5 Herr Ignaz Philipp Zimmermann,
aus Prag.

,, 2194 Frau Iultanna ElisabethaPatzovsky,
geb. Kleinster aus Gotha.

,, i6ou. 161 Herr Iohqnn Mathias Franz
Ziegler, aus Admont.

« . Aus der Iahresgesel lschaft 1826.
Nr. 9962 Herr Georg Justin^ aus Werdach-

Radmannsdorf in Illyrien.
„ 13353 Frau Iosepha Iussich, aus Roblsch

(Bcllowar.)
« 8960 „ Theresia Abeska, aus Wien.
„ 9839 u. 9840 Frau Maria Anna Franzisca

Ziegler, aus Admont.
,, 9961 Herr Ignaz Vincenz Oßmanczlch

aus Troppau.
M . A u s der Iahresgesel lschaft 1827«
Nr. 14268 u. 14269 Fr. Antonia Johanna Fri-

dcrika Friy, aus Munkacs.
^ 17072 Frau Anna Helena v. Halawanya

äe Radojchich, aus Bellovar.
„ i7^ i5 ,, Johanna AmaliaHartmann,

aus Görz.
„ 19061 ,, Paulina Johanna Milhart-

schitsch, aus Görz.
„ 14271 u. 14272 Fr. Iosepha Anna Fritz,

aus Ober-Laa.
„ 16847 Herr Venant. Johann Nep.Franz

Maria I u l . Expedltus Graf v.
Hoditz, ausTheresiopolls.

„ i6853 „ Maria Ioh. Nep. Ludwig Franz
Venant. Graf v. Hoditz, aus
Wien.

„ i6359 ,, Mana Gustav Albert Johann
Nep. Ferdinand Graf v̂  Ho-
ditz, aus Wien.

,. 17064 und 17065 Herr Gustav Swaco'r
N. N. Graf v. Hoditz, aU5
Zarovits.

„ 17153 Frau Maria Luklch, aus Carlstadr̂
„ 17772 ,, Franzlsca Czichna, aus Wien.

^ , 13933 „ Maria Anna Franzisca Gc.
rentser, aus Kuttina ^n Sla<
vonien.

,, 16605 Herr Georg Wilhelm Gebhard, aus
Beyreuth.

,, 17314 ,) Georg Christian Hart^unn,
aus Venedig.

„ 17326 Frau Anna Frölich v.Freudmstem,
aus Mötting.

.. 17611 „ Franzisca Rom. I . M . A . I u -
l«e Wul l , geborne Sortschan,
aus Möttmg.

ic)5i4 Herr Anton August Hank/ aus
" ^ Barzdorf.
^, 1433I ,, Michael Othmar Ant. ^ ,

aus SegginZ
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aufgefordert, die seit 2. Jänner 1829 fiüßig
gewesene^ und bis itzt unbehobene Dividende
s " ' ^ s ^ayr 1828 gegen klassenmäßig gestäm-
^ /t..na d ^ " ̂ bensbestätigung versehene
Qutt ung, dann gegen Vorzeigung des Origi-
nal-Rentenschemes beiderHaufttanstalt in Wien,
oder w l'gend emerEommandite d rs ben auc^r
Wien b.s i5 July i33c> entwed beheben
oder über d.e lhnen ausgemessene Dividende sonst

todt gehalten werden. — Die ssatn ̂  '?-

chen Falle eben nach Anweisung de.a! rhöchst „
Otts santtwnnten Statuten mn den wnküch n
Srben, d. 1, den nach dem er fo lgn cf>> - ,
solchen Interessenten sichVerH ^ ?,?^rbe
Legltunlrenden erfolgt werden

Auch werden dle Inhaber und respective
Interessentender Intenmsscheine, N r 3 2 . ^
nik^und ^ ^ b u r g a Prochaska/ g e b o r n 7 H
mk, und Nr . 3402, Fr. Elisabeth Höftfinger,
^ g a n g e n , statt der ergänzten Interimsschei-
ne die gebührenden Rentenschcine sammt den
auenfalllgen Ueberschüssen gegen Rückst/llung
der Ongtnal-Intenmsscheine und rücksichtlich
Quittung in Empfang zu nehmen.

V o n der A d m i n i s t r a t i o n der m i t
der ersten österreichischen S p a r -
kasse v e r e i n i g t e n a l l g e m e i n e n
V e r s o r g u n g s - A n s t a l t .

Wien den ^. Jänner i33o.

vermischte ^erlautbarunZM.
Z. 171. (!) 2Ä Nr. l026.
^ E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schneeberg, als Ab-
handlungs-Behörde, haben all? Jene, die
zum Nachlasse des verstorbenen Haldhüdlers,
Jacob Baraga von Kosarsche, aus was immer
f«3 einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, oder zu dessen Nachlasse
schulden, am 2. März l . I . , Vormittags um
9 Uhr zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
und Angabe ihrer Passwen so gewiß zu erschei-
nen, als widrigens gegen Erstere nach §. 81H
b« G. B.,.gegen Letztere aber nach Vorschrift
^ ^ ^» ^ ' fürgegangen werden würde.

n„^ez"'ksgerlcht Schneeberg den 3. Hor?
«lung I33o.

3' ^72. (1) gci Nr. 1044.
m . E d i c t .
Vor dem Beznksaerichte Schneeberg, als

Abhandlungsbehörde, haben alle Jene, die
zum Nachlasse des verstorbenen Drittelhüblers,
Georg Baraga von Altenmarkt, aus was im<
mrr für einem Rechtsgrunde Ansprüche zuma-
chen vermeinen , oder zu dessen Nachlasse schul-
den , am 5. März l. I . um 9 Uhr Früh zur
Geltendmachung ihrer Ansprüche und Angabe
ihrer Passiven jo gewiß zu erscheinen, als
widrigens gegen Erstere nach §. 8 l 4 b. G. B. ,
gegen Letztere aber nach Vorschrift der a . G . O .
fürgegangen werden würde.

Bezirksgericht Schneederg am 3. Februar
i83o.

Z. 173. (1) aä Nr . 1022.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Schneeberg, als
Abhandlungsbehörde, haben alle Jene, welche
zum Nachlasse des verstorbenen Peter Specheg,
Bürger aus Laas, aus was immer für einem
Recktsgrunde Ansprüche wachen zu könnenver-
meinen, oder zu dessen Nachlasse schulden, am
6. März i 33a , Vormittags um 9 Uhe zur
Geltendmachung ihrer Ansprüche und Anga-
be ihrer Passiven so gewiß zu erscheinen, als
widrigens gegen Erstere nach §. 3 i ^ b.G. B<,
gegen Letztere aber nach Vorschrift der a. G . O .
fürgegangen werden würde.

Bezirksgericht Schneeberg den 3. Februar
i33o.

^ 7 ^ 7 4 - (!> «<1 I . N r . 993.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Schneeberg, als
Abhandlungsbehörde, haben alle Jene, die zum
Nachlasse des verstorbenen Georg Außetz-Bür,
ger aus der Vorstadt Laas, aus was immer
fur cmem Rechtsgrunde Ansprüche, machen zu
.onnen vermemen, oder zu dessen Nachlasse
schu den, am 5. März i83o , Vormittags um
9 Uhr zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
und Angabe ihrer Passiven so gewlß zu er-
schemen, als widrigens gegen Erstere nach
§. 814 b. G . B . , gegen Letztere aber nach
Vorschrift der a. G. O. fürgegangen werden
würde.

Bezirksgericht Schneeberg den 3- Hor«
nung i83o.

Z. 275. ( l ) I ä Nr- ,o36.
E d i c t .

Wor dem Bezirksgerichte Schnceberg, als
Abhandlungsbehörde, haben alle Jene, die
zum Nachlasse des verstorbenen Ganzhüblers,
Matthäus Nelz aus Iggendorf, aus was «m-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, oder zu dessen Nacl-
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kasse schulden, am 6. März l63c», Vormittags
um 9 Uhr zur GeltendmachlMg ihrer Ansprüche
und Angabe ihrer Passiven so gewiß zu er-
scheinen, als widrigens gegen Erstere nach
§. 614 b.G. B . , gegen Letztere aber nach Vor«
fchrift der a. G. O. fürgegangen werden würde.

Bezirksgericht Schneeberg den Z. Hor-
nung 18I0. ^

3 7 l 7 6 7 ^ ( i ) l ä ^ r . 1071.
E d i c t .

Vor dem Bezirks «Gerichte Schneeberg,
als Abhandlungsbehörde, haben alle Jene,
die zum Nachlasse des verstorbenen Halbhüb-
k r s , Anton Gradischar aus Radleck, aus was
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, oder zu dessen Nach-
lasse schulden, a m 8 . M a r z l 3 3 o , Vormittags
9 Uhr zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
und Angabe chrer Passiven so gewiß zu er-
scheinen, als wldrigens gegen Erstere nach
§. 614 b. G. B . , gegen Letztere aber nach
Vorschrift der a. G . O. fürgegangen werden
würde.

Bezirksgericht Schneeberg den A Hor-
nung i3Zo.

E d i c t .
Vor dem Bezirksgerichte Gchneeberg, als

Abhandlungsbehörde, haben alle Jene, die zum
Nachlasse des verstorbenen Halbhüblers, Seba-
stian Sterte aus Iggendorf, aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
können vermeinen, oder zu dem Nachlasse schul«
den, am 9. März i 3 3 o , Vormittags 9 Uhr
zur Geltendmachung chrer Ansprüche und An-
gabe lhrer Passiven so gewlß zu erscheinen,
als wldrigens gegen Erstere nach §.614 b. G .
N . , gegen Letztere aber nach Vorschrift der a.
G . O. fürgegangen werden würde.

Bezirksgericht «Tchneeberg den 3. Hor-
nung
3 7 V ? s 7 ^ l ) 2ä Nr. ,254.
^ ^ ^ S d i c t.

Das Bezirks- Gericht Lchneebera macht kund:
M sey übcr Einschreiten des MathiaS Int lhar,
Pormund der minderjährigen Kinder deS seel.
Georg Intlhar aus Hitteinu, in die öffentliche
Feilbietung der diesen gehörigen, zu hitteinu lie»
genoen, der löbl. Herrschaft Naolischeg dienstba«
ren, wegen dem Georg Meden aus Vigaun, schul«
digen 60 ft. c. 5. c , in Execution gezogenen,
und gerichtlich auf 635 ft. geschaßten »j4, hübe,
sammt den darauf stehenden Wohn» und Wirth,
schaftsgebäuden, und der gleichmäßig auf io fi.
20 tr-, gerichtlich geschätzten Fahrnisse gewilliget
wordFN^ und daß dazu die Versteigerungs. Tag?

sahungen, und zwar: die erste auf den 4- März,
die zweyte auf den 3. Apri l , und die dritte auf
den 3- May »63a, und zwar Vormittags von 9
bis ,2 Uhr für die Realität, und Nachmittags von
3 bls b Uhr für die Fahrnisse im Orte der Rea-
lität zu Hicteinu, angeordnet worden sind, mit
dem Aeysaße, daß, wenn diese Realität und die
Fahrnisse weder bey der ersten noch zweyten Ver«
steigerung um oder über den Schähungswerth
an Mann gebracht werden tonnten, solche bey
der dritten auch unter demselben hintangegeben
werden würden.

Kauflustige werden hiemit mit dem Aeysahe
eingeladen, daß die Licitationsdedingnisse zu den
gewöhnlichen Amcsfiunden auf dasiger Gerichts«
tanzleo eingesehen weroen können.

Bezirks-Gericht Schneeberg den 3o. Decem-
ber »L59.

3. »66. (2) Nr. ,29.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirts-Gerichte Her Herr-
fchaft Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht;
Es sey auf Ansuchen der Maria unb Johann Ga»
sperin zu Vigaun, als Vormünder der minder«
jährigen Blas Gasperin'schen Kinder, zur Erfor.
fchung der Verlaßactio. und Passivschulden nach
oem am 23. September 1629 zu Vigaun ohne
Testament verstorbenen Blas Gasperin, die Tag-
sahung auf den 16. März d. I . , um 9 Uhr Vor-
mittags, angeordnet worden. Es werden demnach
alle Jene, welche zu dem Blas Gasperin'schen Ver-
lasse etwas schulden, oder auf diesen Verlaß einen
Anspruch zu machen vermeinen, hiemit aufgefor»
dert, und zwar: Erstere ihre Schuloen genau an»
zugeben, Leytere aver ihre Anforderungen rechts«
kräftig darzutbun, wldrigens man die Verlaß«
schuldner im Rechtswege belangen, die Gläubiger
aber sich die Folgen des §. L»4 selbst zuzuschreiben
haben werden.

Vereintes Bezirks, - Gericht Radmannsdolf
den 1. Februar 1LI0.

Z. ,67. (2) 56 Nr. 23.
G e t r e i d ' V e r k a u f .

Bei dem gefertigten Verwaltungs « Amte,
und zwar im Amtslokale des k. f. Bezirks > Eommis«
sariats der Umgebung Laidachs, werden mit Be-
wiNigung der wohllöbl. f. f. Domainen. Admini«
stration vom 29. v. M . , Zahl 522, nachstehende
Getreldgattungen und Quantitäten, als:

45 Metzen, 25 »jlo Maas Weihen,
» » 1 3̂ 5 ,» Korn,
7 » 22 2)5 ., Hlerse,
3 » l̂  — » Hiersdrein,

36 „ 28 4j5 n Hafer,
am 26. dieses Monates Vormittags um 9 Uhr,
im Wege der öffentlichen Versteigerung hlntange«
geben werden, wozu jeder K'aufslustige mit dem
Anhange eingeladen wird, daß die Licications-
Bedingnisse bishin täglich hierorts eingesehen wer»
den können.

Verwaltungs«Amt der k. k. FondSgitter zu
Laibach am »o. Februar iL3o.


